8.6 Tour de France – Bergzeitfahren 2004

Profil der Etappe:
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Für das Bergzeitfahren  Bourg-d’Oisans – L’Alpe d’Huez haben die Organisatoren eine 

Marschtabelle festgelegt:

	Km +
	Km –
	Streckenverlauf
	Durchfahrtzeiten

	
	
	
	Werbe-karawane
	Erster Starter
	Letzter Starter

	0
	15,5
	Bourg-d’Oisans
	12:00
	14:00
	16:58

	1
	14,5
	Kreuzung N.91-D.211
	12:00
	14:00
	16:58

	1,5
	14
	Pied de Côte
	12:01
	14:01
	16:59

	4
	11,5
	La Garde
	12:07
	14:07
	17:05

	5,5
	10
	Ribot-d’en-bas 
	12:11
	14:11
	17:09

	6
	9,5
	Le Ribot
	12:13
	14:13
	17:11

	9,5
	6
	Huez-en-Oisans
	12:22
	14:22
	17:20

	12,5
	3
	Alpe-d’Huez (Ortseingang)
	12:31
	14:31
	17:29

	15,5
	0
	L’Alpe d’Huez
	12:39
	14:39
	17:37


Ergebnis der Etappe:

  1. Lance Armstrong (USA, US Postal)            23,598 km/h





         (Durchschnittsgeschwindigkeit)

  2. Jan Ullrich (Ger, T-Mobile Team)            +1.01 min

  3. Andreas Klöden (Ger, T-Mobile Team)         +1.41 min

   :

151. Peter Wrolich (Aut, Gerolsteiner)          +10.06 min

1. Welchen Höhenunterschied müssen die Rennfahrer überwinden?

2. Wie weit ist es von Pied de Côte bis Huez-en-Oisans?

3. Wie lange ist Lance Armstrong unterwegs gewesen?

4. Berechne die Durchschnittsgeschwindigkeit von J. Ullrich und P. Wrolich!

5. Wie hoch liegt Ribot-d’en-bas ungefähr? Beurteile Dein Ergebnis kritisch!

6. Gibt es Auffälligkeiten beim Zahlenmaterial?

7. Finde weitere Aufgabenstellungen zum Material und bearbeite sie.

Lösungen TdF - Bergzeitfahren 2004

1. Von Pied de Côte bis zum Ziel müssen die Rennfahrer einen Höhenunterschied von 

1850 m – 740 m = 1110 m überwinden.

2. Von Pied de Côte bis Huez-en-Oisans sind es 9,5 km – 1,5 km = 7 km.   

3. 

	km
	h

	23,436
	1 h

	1
	1 : 23,436 h

	15,5
	1 : 23,436 · 15,5

= 0,6614 h

= 39 min 41 sec


Durchschnittsgeschwindigkeit von Lance Armstrong: 

23,436 km/h

Also ist die Siegerzeit von Lance Armstrong 39 Min 41 sec.

4.

	min
	km

	40,7
	15,5

	1
	15,5 : 40,7

	60
	15,5 : 40,7 · 60

= 22,850


Zeit von Jan Ullrich: 40 min 42 sec = 40,7 min

Also ist die Durchschnittsgeschwindigkeit von Jan Ullrich 22,850 km/h.

	min
	km

	50,8
	15,5

	1
	15,5 : 50,8

	60
	15,5 : 50,80

= 18,307


Zeit von Peter Wrolich : 50 min 48 sec = 50,8 min

Also ist die Durchschnittsgeschwindigkeit von Peter Wrolich 18,307 km/h.

5.  Ribot-d’en-bas liegt 1,5 km hinter La Garde (auf 977 m Höhe) und 0,5 km vor Le Ribot (auf 1140 m Höhe). Der Höhenunterschied zwischen La Garde und Le Ribot beträgt also 163 m. Aufgrund des Streckenprofils kann man von einer mehr oder weniger konstanten Anstieg der Strecke ausgehen. So ergibt sich folgender Dreisatz:

	km
	Höhenmeter

	2
	163

	1
	81,5

	1,5
	122,25


   977 + 122,25 = 1099,25 

   Also liegt Ribot-d’en-bas ca. 1100 m hoch

Kritik des Ergebnisses: Die Durchfahrtszeiten in der Marschtabelle sprechen nicht für einen konstanten Berganstieg, für die ersten 1,5 km von La Garde bis Ribot-d’en-bas  werden nur 4  Minuten, für folgenden 0,5 km von Ribot-d’en-bas nach Le Ribot aber 2 Minuten veranschlagt. Offenbar ist der Anstieg des Berges auf dem letzten Stück größer, Ribot-d’en-bas liegt wahrscheinlich tiefer als 1100 m. 

Dies widerspricht aber der Information aus 

http://www.ciclomaniac.com/altimetria.asp?ID=Alpe+d'Huez+-+versante+Sud&racetype=climb . 

Dort wird die Höhe von Ribot-d’en-bas mit 1108 m über NN angegeben.

6. Auffälligkeit in der  Marschtabelle:

Die ersten beiden Durchfahrtszeiten irritieren, obwohl ein Kilometer zurückgelegt wird, sind die Zeiten unverändert. Es handelt sich nicht um einen Druckfehler, sondern um Originalangaben. Eventuell ist es so, dass die Werbekarawane eine Länge von ungefähr einen Kilometer hat und sich um 12 Uhr in Gang setzt. Unklar bleibt aber trotzdem, warum die Durchfahrtszeiten für den ersten und letzten Starter sich nicht ändern.

7. Individuelle Lösungen

TdF - Bergzeitfahren 2004:
Steckbrief der Aufgabe 

Inhaltliche Kurzbeschreibung:

Die Schülerinnen und Schüler entnehmen Informationen aus Graphen und Tabellen. 

Sie wenden den Dreisatz zum Umrechnen  von Fahrzeiten in Durchschnittsgeschwindigkeiten und umgekehrt.

Am Ende der Aufgabe sind die Schülerinnen und Schüler gefragt, eigene Fragestellungen zum Material zu finden und zu bearbeiten.

Funktion der Aufgabe:

Informationsentnahme aus mathematikhaltigen Texten

Wiederholung der Dreisatzrechnung

Finden von Aufgabenstellungen

Interpretation von Ergebnissen

Doppeljahrgangsstufe: 7/8

Schulformen, in denen entwickelt/erprobt wurde: noch nicht erprobt
Erforderliche Vorkenntnisse:

Dreisatzrechnung

Mittelwerte, Durchschnitte

Bezüge zum Kernlehrplan:
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Funktionen

	
	Schülerinnen und Schüler
	Hier speziell:

	Anwenden
	Wenden die Eigenschaften von proportionalen, antiproportionalen und linearen Zuordnungen sowie einfache Dreisatzverfahren zur Lösung außer- und innermathematischer Problemstellungen an.
	Dreisatzrechnung 
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Argumentieren / Kommunizieren

	
	Schülerinnen und Schüler
	Hier speziell:

	Lesen

	· ziehen Informationen aus mathematikhaltigen Darstellungen (Text, Bild, Tabelle, Graf), strukturieren und bewerten sie

· ziehen Informationen aus einfachen authentischen Texten und mathematischen Darstellungen, analysieren und beurteilen die Aussagen.
	Lesen von Graphen und Tabellen 

Kritische Betrachtung der Marschtabelle

 


Quellen:

1) http://www.t-mobile-team.com/cms/tmoteam/de/rennen/rennkalender/templateId=renderInternalPage/yearID=2004/monthID=6/eventID=5366/stageID=9166/factID=24034/id=47934.html
2) http://www.radsport-news.com/
3) http://de.wikipedia.org/wiki/Tour_de_France_2004/16._Etappe
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